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Protokoll der Generalversammlung von Spitex Höfe 
 
 

 
Datum: Dienstag, 27. Mai 2025 
Zeit: 19.05 bis 20.10 Uhr  
Ort: Restaurant Ried, Freienbach 
 
Teilnehmende:   64 Anwesende, wovon 46 stimmberechtigte Mitglieder 
Anwesende Vorstand: Christiane Kordeuter, Christian Heller, Tim Dörflinger, Katja 

Haibel, Rolf Schläpfer 
 

1 Begrüssung 
Co-Präsidentin Christiane Kordeuter begrüsst alle Anwesenden zur Generalversammlung.  
Vor dem offiziellen Start der Generalversammlung wird der neue Imagefilm von Spitex Höfe 
präsentiert.  
Es sind 64 Personen anwesend, davon 46 stimmberechtigte Mitglieder. Das absolute Mehr 
liegt bei 24. 
 

2 Wahl der Stimmenzähler  
Agnes Schnyder, Brigitte Cercamondi und Marcel Schüpfer werden als Stimmenzählende 
gewählt. 
 

3 Protokoll Generalversammlung vom Mai 2024 
Zum Protokoll der Generalversammlung vom 23. Mai 2024 gibt es keine Wortmeldungen.  
Es wird einstimmig angenommen und verdankt. 
 

4 Jahresbericht 2024 
4.1 Vorstand  
Co-Präsidentin Christiane Kordeuter blickt auf das Jahr 2024 zurück und hebt die demogra-
phische Entwicklung mit einer zunehmenden Anzahl über 80-Jähriger in der Bevölkerung bis 
2040 hervor. Angesichts dieser Entwicklung, der Strategie «Ambulant vor stationär» und ge-
sellschaftlicher Veränderungen steht Spitex Höfe vor neuen Herausforderungen. 
 
Die Organisation wächst weiter und findet in den aktuellen Räumlichkeiten nicht mehr ge-
nügend Platz, weshalb die Geschäftsleitung 2024 den Auftrag erhalten hat, neue Büroräum-
lichkeiten zu suchen. Der Austausch mit den drei Gemeinden bleibt kontinuierlich bestehen. 
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Um die Herausforderungen Fachkräftemangel, steigende Nachfrage und finanzielle Tragbar-
keit zu bewältigen, hat der Vorstand zusammen mit der Geschäftsleitung in einem Strategie-
workshop folgende Massnahmen definiert: 
 

• Kooperationen mit anderen Spitex-Organisationen für Spezialteams und 
Nachtabdeckung. 

• Nutzung von Künstlicher Intelligenz (KI) zur Reduktion administrativer Arbeiten, 
insbesondere in der Pflegedokumentation, Pflegeplanung und Einsatzplanung. 

• Weiterer Ausbau der Digitalisierung in Pflege und Erziehungsberatung. 

• Enge Zusammenarbeit mit politischen Entscheidungsträgern und anderen Spitex-
Organisationen zur gemeinsamen Bewältigung der Herausforderungen. 

 
4.2 Betrieb  
Spitex Höfe verzeichnet seit 2015 eine Zunahme der Pflegestunden von 86 %, was das 
stetige Wachstum der Organisation unterstreicht. Geschäftsführerin Claudia Günzel 
präsentiert die wichtigsten Kennzahlen des Jahres. 
 
Die Spitex zählte per Ende 2024 102 Mitarbeitende, im Jahresdurchschnitt waren es 63 
Vollzeitstellen, mit einem hohen logistischen Aufwand von 11’300 Stunden Wegzeiten 
(entspricht 6 Vollzeitstellen). 
 
Die Rekrutierung neuer Mitarbeitender bleibt zentral: 2024 gingen 303 Bewerbungen ein, 
davon 125 im Pflegebereich. Insgesamt wurden 29 neue Mitarbeitende eingestellt. 
 
Ein wichtiger Meilenstein war der Abschluss der Reorganisation 2021–2024 mit 87 Teil-
projekten, welche die Organisation nachhaltig stärkt. Die Massnahmen umfassten klare Füh-
rungsstrukturen, Digitalisierung, Teamentwicklung und Netzwerkarbeit. Die wirtschaftliche 
Stabilität zeigt sich in einer einwandfreien Rechnungsrevision. 
 
Die Klientenzufriedenheit liegt bei 87,6 von 100 Punkten und übertrifft den Benchmark von 
70 Spitex-Organisationen. Neue Projekte wie die Fachstelle Palliative Care und visit&care 
wurden gestartet. Die Organisation bleibt krisenerprobt und ist bereit für die Zukunft. 
 
Herausforderungen bleiben die Fachkräftegewinnung sowie die Umsetzung der Pflege-
initiative mit mehr Ausbildungsplätzen. Zudem stehen Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz im Fokus. 
 
Helen Kuster informiert über die Entwicklungen der Fachstelle Frühe Kindheit, die vormals 
als Kleinkindberatung bekannt war. Trotz eines Geburtenrückgangs von 15 % verzeichnet 
die Fachstelle eine steigende Nachfrage nach Hausbesuchen (+8 %) sowie eine Zunahme 
der betreuten, verschiedenen Nationen (+10 %). Helene Kuster erwähnt, dass die Themati-
ken in der Beratung sich in den vergangenen Jahren sehr geändert haben. Zudem informiert 
sie über das neue Angebot der Erziehungsberatung für Kinder bis 10 Jahre. 
 
Die Mitglieder nehmen den Jahresbericht 2024 einstimmig an und verdanken ihn. 
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5 Jahresrechnung 2024 
Urs Zeindler, Bereichsleiter Finanzen und Mitglied der Geschäftsleitung, erläutert die Jahres-
rechnung 2024 und geht dabei auf die wichtigsten Entwicklungen ein. 
 
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt weniger Stunden geleistet als ursprünglich ange-
nommen und auch weniger als im Vorjahr. Dies führte zu geringeren Einnahmen als budge-
tiert. Gleichzeitig konnte im Bereich Spitex Plus mehr Ertrag erzielt werden, insbesondere 
durch die Übernahme psychiatrischer Leistungen von Spitex Einsiedeln. 
 
Die Beiträge der Gemeinden fielen ebenfalls geringer aus als budgetiert, da weniger Stunden 
geleistet wurden. Positiv war die hohe Anzahl an Kondolenzspenden, die in Gedenken an 
Verstorbene zugunsten von Spitex Höfe eingegangen sind. 
 
Auf der Aufwandseite zeigt sich, dass die Personalkosten unter dem Budget lagen, da nicht 
alle geplanten Stellen besetzt werden konnten. Dies führte insgesamt zu einem besseren 
Ergebnis als budgetiert (weniger Verlust). Das Eigenkapital liegt daher deutlich über dem 
ursprünglich angenommenen Wert. 
 
Urs Zeindler erläutert die Zusammensetzung der Spenden- und Mitgliederbeiträge. Beson-
ders hervorzuheben ist, dass die Kondolenzspenden einen der höchsten Werte seit mehre-
ren Jahren erreicht haben. Er zeigt auch auf, wie die erhaltenen Mittel eingesetzt wurden. 
 
Ein weiteres wichtiges Merkmal der Jahresrechnung 2024 ist die rückläufige Anzahl der 
Stunden pro Pflegeeinsatz. 
 

6 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) hat die Buchhaltung geprüft und bestätigt deren 
ordnungsgemässe Führung. Die Jahresrechnung 2024 stimmt mit der Buchhaltung überein 
und entspricht den gesetzlichen Vorgaben. 
 
Patric Berger, Vertreter der RPK, empfiehlt der Generalversammlung, die Jahresrechnung 
2024 zu genehmigen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. 
 
Im Zuge der Prüfung wurden folgende Punkte zur weiteren Optimierung und künftigen Pla-
nung festgehalten: 
 

• Aufgrund der stetig wachsenden Nachfrage in Kombination mit dem Vergütungsmecha-
nismus der Gemeinden sind gemäss Geschäftsführung finanzielle Engpässe im 2025 zu 
erwarten, für die mit den Gemeinden eine Lösung gefunden werden muss. 

• Es wird empfohlen, ein internes Kontrollsystem (IKS) einzuführen. 

• Die Gemeinden sollen ihre Alterspolitik koordiniert weiterentwickeln, um eine Grundlage 
für den zukünftigen Finanzierungsbedarf zu schaffen. 

• Die Finanzierung soll verstärkt nach dem Verursacherprinzip erfolgen, um Governance, 
Transparenz und indirekt das Kostenmanagement zu fördern. 
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Die Generalversammlung stimmt der Jahresrechnung 2024 mit einer Enthaltung und null 
Gegenstimmen zu und erteilt dem Vorstand Décharge. 
 

7 Budget 2025 
Das Umfeld bleibt äusserst dynamisch, sodass die genaue Anzahl der Einsätze für die kom-
menden Jahre schwer vorherzusagen ist. Dennoch wird davon ausgegangen, dass die ge-
leisteten Stunden wieder ansteigen werden. 
 
Obwohl mehr Stunden geleistet werden und somit auch höhere Kosten anfallen, werden die 
Beiträge der Gemeinden aufgrund des aktuellen Finanzierungsmechanismus reduziert und 
vereinbarungsgemäss erst verzögert ausbezahlt. Ein Legat von rund 50'000 Fr. wurde im 
Budget berücksichtigt. 
 
Auf der Ausgabenseite wird ein um rund 500'000 Fr. erhöhter Personalaufwand veranschlagt 
(verglichen mit der Jahresrechnung 2024). Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von 
540'000 Fr. aus. Zur Liquiditätssicherung war mit den Gemeinden bereits im Sommer 2024 
ein Darlehen von 500'000 Fr. vereinbart worden, das im 4. Quartal 2025 in Anspruch genom-
men werden wird. 
 
Durch den budgetierten Verlust wird das Eigenkapital erheblich reduziert, die Gesamtliqui-
dität bleibt jedoch gesichert. Am bevorstehenden Jahresgespräch mit den Gemeinden An-
fang Juni 2025 werden mögliche Lösungen für die mittelfristige Finanzierung / Liquiditäts-
sicherung besprochen. 
 
Die Generalversammlung genehmigt das Budget 2025 einstimmig. 
 

8 Mutationen / Wahlen  
Jennifer Morf ist per 31. Juli 2024 aus dem Vorstand zurückgetreten. Sie wird nicht ersetzt. 
Rolf Schläpfer schlägt der Versammlung die Wiederwahl der zwei Co-Präsidenten Christiane 
Kordeuter und Christian Heller vor. Die übrigen Vorstandsmitglieder – Katja Haibel, Rolf 
Schläpfer und Tim Dörflinger – sind noch bis zur GV 2026 gewählt.  
 
Beide Co-Präsidenten werden für die nächsten zwei Jahre (2025–2027) einstimmig wieder-
gewählt. 
 
Somit setzt sich der Vorstand neu wie folgt zusammen: Christiane Kordeuter (Co-Präsiden-
tin), Christian Heller (Co-Präsident), Tim Dörflinger, Katja Haibel und Rolf Schläpfer. 
 

9 Mitgliederbeiträge 2026 
Der Vorstand beantragt, den Mitgliederbeitrag unverändert bei 50 Fr. zu belassen. Die Mit-
glieder stimmen diesem Antrag einstimmig zu. 
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10 Anträge  
Es gingen keine Anträge ein. 
 

11 Diverses 
Stefan Knobel, Präsident des Spitex Kantonalverbands, ergreift das Wort und richtet den 
Blick auf die Zukunft der Spitex in den kommenden 15 Jahren. Er betont, dass ohne Anpas-
sungen und Weiterentwicklungen die grossen Herausforderungen nicht zu bewältigen sind – 
insbesondere im Bereich der Personalgewinnung. Die Rekrutierung qualifizierter Fachkräfte 
bleibt anspruchsvoll, weshalb stabile und gut organisierte Basisorganisationen essenziell 
sind. 
 
Knobel hebt hervor, dass Spitex Höfe einen hervorragenden Ruf geniesst, insbesondere auf-
grund der qualifizierten Führung und der Investitionen in Bildung. Die konsequente Veranke-
rung in der Bevölkerung trägt dazu bei, dass die Spitex-Dienstleistungen nachhaltig genutzt 
und geschätzt werden. 
 
Die zukünftige Entwicklung der Spitex wird sich noch stärker darauf konzentrieren, Selbst-
ständigkeit und Lebensqualität der betreuten Personen zu fördern. Die aktive Einbindung der 
Bevölkerung, unter anderem durch Nachbarschaftshilfe, spielt dabei eine zentrale Rolle. 
 
 
Freienbach, 27.05.2025 
 
Die Protokollführerin: 
 
 
 
 
Marisa Cagienard-Späni 


